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Herren Kreisliga Gr. 1

TTV 02 Hasselroth : TSC Freigericht II 
Dienstag, 11.10.2022, 20:30 Uhr

Hauß in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Gastteam des TSC Freigericht II, als Christian Hauß das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber des TTV 02 Hasselroth sicherstellen
konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Christian Hauß, der seine Einzel alle gewann und auch das
Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Neubauer / Scherer mussten
Tscherney / Hofmann Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren.
Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Klostermann / Huth nach einer Führung mit zwei Sätzen
Vorsprung gegen Hauß / Lesny. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel
insgesamt war. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Eller / Buch ihren Gegnern
Hufnagel / Sell letztlich beim 8:11, 11:5, 11:13, 4:11 nicht gefährlich werden. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:3 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Michael Tscherney im Doppel gegen Michael Neubauer
die Nase vorn und verbuchte somit einen auf Basis der TTR-Werte überaus überraschenden Erfolg.
Den Sieg von Christian Hauß konnte Jürgen Klostermann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an den Tisch. 2:3 endete das Einzel zwischen Holger Hofmann und Michael Lesny aus Sicht
der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte
auf das Konto der Gäste ging. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes,
der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Thomas Huth verlor sein Match gegen Marcel
Hufnagel unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend in drei
Sätzen. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:6 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Keinen Zähler beisteuern konnte Michael Eller im Match gegen Thomas
Scherer, das 0:3 verloren ging. Olaf Bücher hatte gegen Michael Sell bei seiner Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Das musste man neidlos anerkennen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 1:8. Zwischenzeitlich konnte Michael Tscherney zwar einen Satz gewinnen,
verlor danach das Spiel gegen Christian Hauß, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem deutlich mit 1:3. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher
einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.10.2022 gegen
die TTG Topspin Hanau II, während der TSC Freigericht II am 14.10.2022 gegen den TTV Gründau
1953 IV antritt.

 Statistik:
 TTV 02 Hasselroth

Doppel: Tscherney / Hofmann 0:1, Klostermann / Huth 0:1, Eller / Bücher 0:1 
Einzel: M. Tscherney 1:1, J. Klostermann 0:1, H. Hofmann 0:1, T. Huth 0:1, M. Eller 0:1, O. Bücher 0:
1 

 TSC Freigericht II
Doppel: Hauß / Lesny 1:0, Neubauer / Scherer 1:0, Hufnagel / Sell 1:0 
Einzel: C. Hauß 2:0, M. Neubauer 0:1, M. Hufnagel 1:0, M. Lesny 1:0, M. Sell 1:0, T. Scherer 1:0
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